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die als Streckungsmittel dem handelsmäßigcn Vogelfutter beigegeben oder in
entsprechender Mischung als hochwertiger Vogelfuttererfatz verfüttert werden
können. Voraussetzung ist jedoch, daß >die Samen vollkommen ausgereift sind
und vor der Einlagerung an einer nicht feuchten, luftigen, warmen, nicht dem
Sonnenlicht direkt ausgesetzten Örtlichkeit gut getrocknet werden.

Was derzeit noch Zum Vogelfutter geeignet gesammelt werden kann, wolle
aus nachstehender Tabelle ersehen werden, die wir dem im September von der
„Landesgruppe Donauland, Alpcnland, Südmark" des „Neichsverbandes deut-
scher Vogelpfleger und -Züchter" herausgegebenen ornithologischcn Tchulungs-
brief entnehmen.

Samen von:

Brennessel, Große (l_Irtica äioica)
Brennessel, Kleine (l lrt ica uren8).
Vreitwegerich, Vogelwürstel (?Iant2^o)
Mstel (lüaräuu8 8pec.)
Klette, Große (I^appa major)
Klette, Kleine (l.2pp2 minor)
Wegwarte (Oicnorium intybu8)
Zweizahn (Liclen8 tripartite)
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Aus den Jereinen.
Donauländischc Gesellschaft für Naturschutz und Naturkunde. V o r t r a g

P r o f . K o n r a t h . Am 22. Jun i führte uns Professor Konrath unter dem
Leitwort „Lebensbilder und Lebensräume" Farbbilder von auserlesener
Schönheit vor. I n Professor Konrath findet das technische Wunder des Ngfa-
Colorfilmes einen liebevollen Betreuer, der bestrebt ist, das Letzte aus dem Fi lm
herauszuholen. Ob er eine Fliege, eine Schnecke oder eine Smaragdeidcchse
auf die Leinwand bannt, immer verrät die Auffassung der Bilder die warme
Liebe zur Natur. Von den wohlgelungcncn Vlumcnbildern seien die Seerosen
und der pannonische Enzian hervorgehoben, die farbrichtige Wiedergabe des
blauen Eisenhutes gelingt selten so gut.

Prächtige Landschaftsbilder aus dem Salzkammergute und dem Tachstein-
gebiete sind ein Preislied auf die Schönheit unfcrcr Heimat. Die Reihenbilder
vom Auf- und Untergang der Sonne im Gebirge können nur von jenen voll
gewürdigt werden, die solche Naturwunder selbst erlebt haben.

Prof. Konrath gehört zu jenen Beneidenswerten, denen sich die Natur
voll erschlossen hat.

Ein Hornquartett der Wiener Symphoniker verkürzte durch formvollendete
Vorträge die Pause. E—t.

N e u e M i t g l i e d e r : Bürgermeisteramt Gablitz, N.-D., Rosa F r i e d l,
Neg.-Nat Franz H e i ck e r t i n g c r, I rene P o l l a n d, Dr. Rudolf S ch c u b l c,
alle Wien, G. S y l l a b a , Oberförster i. R., Stössing, N,-D., Iwo V o g l ,
Innsbruck, Ti ro l , Lina W a n i c z e k, Wien.
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Tas Vereinsjnhr geht feinem Ende zu. Noch immer sind Mitglieder mit
chrem Jahresbeitrag M M 3.5N) im Rückstände. Wir erinnern die Säumigen
an die eheste Veitragsabfuhr!

Bei unregelmäßiger Zustellung der „Blätter" wenden sich die „Blätter"
bezieher zunächst an das Zustellpostamt ihres Wohnortes. Erst wenn dies nichts
nützt, bitten wir, unsere Geschäftsleitung (neue Anschrift: Wien, 1., Herren-
gasse 14, Fernruf U 29-0-28) davon zu verständigen.

Bei Wechsel des Wohnortes bitten wird um rechtzeitige Bekanntgabe der
neuen Anschrift, wobei das Zustellpostamt genau zu bezeichnen ist.

Wir bitten uns die Feldpostnummern der eingerückten Mitglieder bekannt-
zugeben.

Bon unserem Iüchertisch.
G. Amann: Kerfe des Waldes. (Taschenbilderbuch mit 8 Seiten Text, geb.

5.70 R M , für Bezieher des „Neudammer forstlichen Lehrbuches" oder von
Weber: „Der Forstbetriebsbeamte" 3.80 NM). N e u d a m m 1 9 4 1 (VIg.
I . Neumann). Das ist einmal ein in jeder Hinsicht auf die praktische Arbeit
abgestelltes Buch. I n nettem, grünem Leineneinband in richtigem Taschen-
format bringt Amann nach ganz kurzer Einleitung und vor einem 12 Seiten
umfassenden Namensverzeichnis auf insgesamt 85 Seiten sonst n u r T a f e l n .
Etliche von ihnen sind des leichteren Überblicks halber so schmal geschnitten, daß
aus den einzelnen Kerfgruftpen zu gleicher Zeit die Bilder a l l e r b e h a n -
d e l t e n A r t e n überblickt werden können. Die Tafeln beginnen mit einer
Übersichtszeichnung der häufigsten Fichten- und Kiefernborkenkäfer mit ihren
Fraßgängen; daran schließen sich die Wurzel- und Holzbrüter gleichfalls in
Schwarzweitz-Ieichnungen. Dann folgen in fehr guten Farbbildern auf
8 Tafeln mit kurzen, sehr treffenden Namensangaben unter Beifügung der
Rolle, die das Tier im Walde spielt, alle wichtigen Käferarten, die für den Wald-
als Nützlinge, Schädlinge, Bodendurchlüfter u. dgl. von Bedeutung sind: die
Laufkäfer, die Mai - , Jun i - und Laubkäfer, die Nosenkäfer, die verschiedenen
Bockarten, eine große Zahl von kleinen Formen und alle wichtigen Rüsselkäfer,
alle sind zum unverwechselbaren Erkennen gut festgehalten. Vier bunte und
zwei Schwarzweiß-Tafeln bringen die Schmetterlinge (Tagfalter, Spinner,
Spanner, Eulen und Wickler) und Bilder von der Eiablage und den Erschei-
nungsformen der wichtigsten Waldschädiger (Nonne, Forleule und Kiefern-
spanner). Die sonstigen Kerfe (Ameisen, Fliegen, Baumwanzen, Ameisen-
jungfer, Maulwurfsgri l le, Libellen und Wespen), bringen 3 bunte Tafeln,
während eine weitere die Puppen der wichtigsten Schmetterlinge, Wespen und
Käfer festhält. Sehr eingehend sind die Larven der verschiedensten behandelten
Insekten in 3 farbigen und einigen Schwarzweiß-Tafeln dargestellt. Hier macht
sich die Überblickbarkeit aller Larvenbilder, die durch den früher geschilderten
Schnitt der Tafeln ermöglicht ist, besonders vorteilhaft. Schließlich folgen
14 Tafeln mit Fraßbildern, die so ziemlich alle wesentlichen Zerstörungen an
Waldbäumen zeigen.

Es dürfte kaum ein zweites Buch geben, daß so sehr den Bedürfnissen
dessen entgegen kommt, der die im Wald lebenden und für den Wald wesent-
lichen Kerfe kennen lernen wil l . Es ist wissenschaftlich, in der bildlichen Dar-
stellung, in der Kürze der Texte und in der Übersichtlichkeit geradezu vorbildlich.
Wir können es nur bestens empfehlen. G. Schlesinger.

Herausgeber: Donauländische Gesellschaft für Naturschutz und Naturkunde. — Eigentümer und Ver-
leger: Ferdinand Verger, Korn. — Verantwortlich: für den Text: Regierungsdirektor Hofrat Prof.
Dr. Günther Schlesing«, Wien, 1 . , Herrenaasse 14, für den Anzeigenteil: Ferdinand Verger, Horn. —

V l . : 1 — D. A. 4. Vir . 1942: 44NN.
Truck von Holzwarth und Berger (verantw. Leiter: Gustav Witte!) Wien, I , Bürseplatz 6.
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